
Spuren im Ostviertel Dezember 2019

weiblich. mutig. stark.

Maria ist uns ein Vorbild, ganz nahe in
ihrer Schlichtheit und gleichzeitigen
Größe. Und doch werden ihr so viele
Gnadengaben zugeschrieben, dass sie
uns unerreichbar scheint. Die Zugänge
zu dieser Gottesmutter sind unendlich

vielfältig. An ihr lässt sich die Fülle an
Tugenden ablesen.

So viele Frauen leben unter uns, set­
zen sich ein in ihrer kleinen Welt zu­
hause, in der Familie, am Arbeitsplatz
in der Gemeinde.

So viele Frauen geben uns mit ihrem
schon vollendeten Leben ein Beispiel.
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Vor Gott sind sie alle gleich wichtig –
hat jede ihren eigenen Wert für die
Welt.

Und Maria, so sagt man, trägt und
behütet in ihrem Schoß die ganze
Welt.

weiblich. mutig. stark.
das ist unser neues Jahresthema.
Damit möchten wir Frauen im Lauf der
Geschichte, Frauen in der Bibel, Frauen
im heutigen Alltag mehr auf die Spur
kommen.

An den 4 Adventsonntagen nehmen
wir vier Frauen näher in den Blick –
darunter auch MARIA.
Ohne sie könnten wir uns gar nicht auf
das kommende Fest der Geburt Jesu
vorbereiten.
Und doch war sie nichts anderes als
ein junges Mädchen, das Mutter wur­
de. Sie litt, wie viele Mütter, weil der
Weg, den ihr Sohn ging, so anders war,

ja ihn schließlich das Leben kostete.
Maria nahm Ihre Kraft aus dem Glau­
ben an Gott, so wie viele Frauen nach
ihr und noch heute.

Im Laufe unseres kommenden Kirchen­
jahres möchten wir ganz viele weitere
Frauengestalten aus alter Zeit und
ebenso aus aktueller Zeit kennenler­
nen, unter die Lupe nehmen. Natürlich
beginnen wir mit den bekannteren
Heiligen. Aber wir sind auch auf der
Suche nach Frauen, die mitten unter
uns leben.

Auch Sie sind eingeladen, uns weiter
zu schenken, wenn Sie von einer für
Sie prägenden Frau erzählen möchten!
Wir vom Liturgieausschuss wünschen
Ihnen von Herzen eine für Sie
beschenkende Adventszeit auf Weih­
nachten hin und freuen uns mit Ihnen
auf ein lebendiges Kirchenjahr.

Angela Krahn
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Unterstützung durch weitere
Ehrenamtliche für Heilig Abend
in Gemeinschaft gesucht

Wer möchte an diesem besonde­
ren Abend dem bestehenden
engagierten Team noch helfen?

Rückmeldungen bitte an
Ursula Rohrer Tel.: 0241/1602997

Adventsfrühstück
am Mittwoch 04. Dezember

Einladung an alle Menschen aus
unserer Gemeinde zum gemüt-
lichen Frühstück im Kirchenraum
St. Fronleichnam.

Wir beginnen mit der Wortgottes­
feier um 9 Uhr und sind bis 12 Uhr
vor Ort.

Einladung
zu Heilig Abend in Gemeinschaft 

Wenn Sie an Heilig Abend, Dienstag
24. Dezember, nicht alleine bleiben
wollen, dann lädt die Pfarre St. Josef
und Fronleichnam Sie herzlich ein!
Von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr wird im
Festsaal der OT Josefshaus, Kirberichs­
hoferweg 6a (2. Etage) gemeinsam
gefeiert.

Kommen Sie an diesem Abend mit
jüngeren und älteren Menschen aller
Konfessionen und Nationalitäten
zusammen um besinnlich – gemütlich
- bei leckerem Essen - den Heiligen
Abend in Gemeinschaft zu verbringen.

Wir bitten um Anmeldungen bis zum
20. Dezember. Es gibt eine begrenzte
Teilnehmerzahl.
Sie können persönlich zu den Öff­
nungszeiten im Pfarrbüro (Leipziger
Str. 19) vorbeikommen oder Sie rufen
unter 0241/501041 an unter Angaben
Ihrer Telefonnummer.

Für den Caritasausschuss
Ursula Rohrer

Leere Körbe …

…befüllen wir mit Freude für bedürfti­
ge Menschen unserer Gemeinde, die
an Weihnachten dankbar über ein klei­
nes Geschenk sind.
Bis 22. Dez steht ein Korb im Sonn­
tagsgottesdienst, der von Ihnen gefüllt
werden kann: gerne mit Kosmetik und
Hygieneartikel, Pflege- und Babypro­
dukte ... etwas zum SCHÖN SEIN und
DUFTEN.
Auch zu den Pfarrbürozeiten können
Sie etwas abgeben.
Sollten Sie weitere Ideen oder Nach­
fragen haben oder Kontakte zu Firmen,
die gerne etwas spenden möchten,
dann erreichen Sie mich telefonisch.
Vergelt´s Gott!!!

Ursula Rohrer
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24. Konzert im Advent
in der Fronleichnamskirche

Am Samstag vor dem 3. Adventssonn­
tag (14. Dezember um 19.30 Uhr)
findet wieder das traditionelle
Konzert im Advent
in der Fronleichnamskirche statt.
Es erklingt u.a. Musik von J. S. Bach,
John Rutter, Roger Emerson u.a.

Mitwirkende sind
Susanne Förster (Sopran),
Christian Vogel (Tenor) und
das Blechbläserquartett
“Ensemble Canzona“.
Es singen der Männerchor
MGV–Harmonia (Ltg. Luis Castellanos)
und
der Kirchenchor St. Josef und Fron­
leichnam (Ltg. Karlheinz Engelen).

Der Eintritt ist frei, um eine Spende
zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Herzliche Einladung an alle Musikin­
teressierten.  

Bibliche Spurensuche

Nachdem eine kleine Runde interes­
sierter Leser*innen sich an vier Aben­
den mit einigen Frauengestalten im
Alten Testament vertraut gemacht hat,
stellt die Bücherinsel ein kleines Buch
vor, in dem Abt Johannes Eckert sich
mit der Rolle von sechs Frauen im
Umkreis von Jesus befasst:
"Steht auf! Frauen im Markusevangeli­
um als Provokation für heute"
Sechs namenlose Frauen werden vor­

gestellt, die selbstbewußt das Wort
ergreifen, ihren Meister korrigieren,
ihm bedingungslos vertrauen.
Was haben diese Frauen uns heute zu
sagen? Sollte die Kirche weiblicher
werden?
Es ist ein mutiges Buch eines amtie­
renden Abtes. Schwierige und umstrit­
tene Themen werden aufgegriffen.
"Die Frauen waren schon damals eine
Provokation." Aus den Geschichten
und Worten jener Frauen führen die
Gedanken des Autors weiter in die
Gegenwart. Empfehlenswert!

Für Sie gelesen
Lis Blankenstein
(Team Bücherinsel)

Auf Entdeckungsreise
mit Peter Schneider

Am 22. Oktober sind wir mit einer
kleinen Gruppe mit der Bahn nach
Bonn gefahren. Unser Ziel war das
„Haus der Geschichte“. Die Führung
(die es erst ab 15 Personen gibt)
haben wir nicht vermisst, denn Peter
Schneider konnte uns so manches,
nicht nur im Haus der Geschichte, son­
dern später auch in der Kölner Innen­
stadt, erklären und nahebringen. Es
war anstrengend, aber sehr inter­
essant. Das Wetter meinte es gut mit
uns und zum Abschluss gab uns Peter
Schneider in einem Kölner Brauhaus
dann auch noch gute Tipps für die
Speisekarte.
Im Namen der Gruppe:
herzlichen Dank !

Christa Schinkenmeyer
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Aus dem Kirchenvorstand …

Als wir Ende 2013 damit begannen,
die Renovierung unserer Kirche zu
planen, wussten wir, dass es Schim­
melbefall sowohl im Turm als auch an
den Kirchenwänden gab. Auch war
klar, dass die Fenster im Raum unter
der Kirche erneuert werden mussten
und die Lüftung des Raumes verbes­
sert werden sollte. Mit den Arbeiten
wurde dann im Verlauf des Jahres
2014 begonnen.

Mitte 2015 sollte dann mit der Reno­
vierung der Fassade Richtung Düppel­
straße begonnen werden. Es wurde
aber schnell klar, dass zunächst einmal
Fehler aus der Vergangenheit behoben
werden mussten. Falsch eingesetzter
Putz und wasserundurchlässige Farbe
hatten dafür gesorgt, dass der Beton
an vielen Stellen angegriffen und die
tragenden Stahlträger angerostet wa­
ren. Dazu musste sogar die Wand
geröntgt werden. Anschließend dauer­
te es zwei Jahre, bis neuer Putz aufge­
tragen war.

Bei der Überprüfung des Turms wurde
auch festgestellt, dass hier rein
statisch ein Läuten unserer Glocke
eigentlich nicht möglich ist. Eine Ge­
genpendelanlage wurde eingebaut.
Mittlerweile sind die Seitenfläche der
Kirche und der Turm wieder gestri­
chen, die Glocke wird hoffentlich auch
bald wieder zu hören sein.
Einzig die Grünfläche muss bis zum
Frühjahr warten.

Frank Kreß

Erstkommunion 2020

Am 17. Dez. um 19 Uhr findet der ers­
te Elternabend im neuen Konferenz­
raum (neben der Fronleichnamskirche)
statt. Eltern, die ein Kind in der dritten
Klasse oder älter zur Vorbereitung auf
die Erstkommunion anmelden möch­
ten, sind herzlich willkommen. An die­
sem Abend werden Einzelheiten be­
sprochen. Im Vorfeld werden Kinder
und Eltern von uns angeschrieben.
Sie können ihr Kind an diesem Abend
direkt anmelden. Bitte bringen Sie
dann auch 10 € als Kostenbeitrag mit.
Sie können diese Kosten nicht tragen?
Möchten Sie ihr Kind anmelden, kön­
nen aber an diesem Abend nicht?
Wir finden einen Weg ... melden Sie
sich gerne bei mir.

Markus Schenck

Gemeindecafé

Auch in der Adventszeit wollen wir uns
passend zu unserem Jahresthema
„weiblich. mutig. stark.“ wieder don­
nerstags abends in der Bücherinsel am
St-Josefs-Platz treffen, um über Frauen
im Ersten Testament ins Gespräch zu
kommen. Wieder bei Kaffee/Tee und
Gebäck.
Wir laden Sie herzlich ein am:
Do. 5. Dez,
Do. 12.Dez und
Do. 19. Dez.
 Jeweils um 18.00 Uhr

Christina Aust und Markus Schenck
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Wellness-Tage
im Haus Marien-Linde:
Wohlfühlen im Alter

Entspannt zurück lehnen, die Seele
baumeln und es sich dabei gut gehen
lassen: Wie wichtig dies auch für älte­
re Menschen ist, haben die drei „Well­
ness-Tage“ im Haus Marien-Linde ge­
zeigt. Für viele Bewohnerinnen war
das Angebot eine ganz neue Erfah­
rung. „Sowas gab es früher ja gar
nicht“, so eine der Besucherinnen.

Es duftete nach frischen Orangen und
Handcreme im Snoezelenraum, dem
Entspannungsraum. Drei Mitarbeite­
rinnen der Sozialen Betreuung hatten
den Raum liebevoll dekoriert und le­
ckere Zwischenmahlzeiten vorberei­
tet: Obstspieße, Knabbereien, aber
auch einen Kaffee und Schokolade und
wer mag ein Glas Sekt durften nicht
fehlen. Angeboten wurden Gesichts­
masken und Gesichts-und Handmassa­
gen. Das Hören von Entspannungsmu­
sik und bewusst eingesetzte Lichtquel­
len halfen nicht nur zu entspannen,
sondern förderten auch unterschiedli­
che Sinne. Und ein kleiner Plausch am
Rande durfte natürlich nicht fehlen.

Auf die Nachfrage, ob die Wellness-
Tage noch einmal stattfinden sollen,
gab es ein einstimmiges „Jaaa!“. Na,
das lässt sich machen, denn zum einen
sind die Wellness-Tage eine tolle Ab­
wechslung im Alltag und fördern zum
anderen auch noch die Gesundheit. 

Hilde Ening
Haus Marien-Linde, Sozialdienst

Ausstellungseröffnung und
Kaffeehausgespräch
zu Maria 2.0

„Solche Zusammenkünfte machen
Mut. Ich gehe mit vielen Anregungen
nach Hause“, fasste ein Teilnehmer das
zweistündige „Kaffeehausgespräch“ in
der Bücherinsel im Rahmen der Veran­
staltungswochen rund um die Ausstel­
lung Maria 2.0 zusammen. Ein Format,
das ankam: Dicht gedrängt zwischen
Büchern und CDs saßen da 40 Interes­
sierte, die nicht nur aus der eigenen
GdG kamen. Moderiert von Dr. Annette
Jantzen war sich die Gesprächsrunde
mit Marie-Theres Jung, Barbara Krause,
Frank Kreß und Hans-Georg Schorn­
stein einig: Viele Christinnen und
Christen wollen ihre Kritik an der
Amtskirche auch als Zeichen verstan­
den wissen, dass ihnen die Zukunft der
Kirche nicht egal ist. Aber: Viele Pries­
ter hätten nach wie vor eine Macht, die
sie nicht hergeben wollten.

Am Tag zuvor wurden in der Fronleich­
namskirche Porträts von Frauen, die
sich nicht mehr den Mund verbieten
lassen wollen, vorgestellt – sie wirken
auf der großen weißen Wand neben
den Kirchenbänken besonders aus­
drucksstark. Lisa Kötter, eine der Initia­
torin von Maria 2.0, betonte: „Wir Frau­
en wollen uns nicht weiter sagen las­
sen, wir sollen geduldig sein“.
Den Initiator*innen der Veranstal­
tungsreihe in JoFro, Yasmin Raimundo,
Laila Vannahme sowie Markus Schen­
ck: Danke für die umfangreiche Orga­
nisation!

Ekkehard Höhl
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Malecke in der Kirche

Damit sich auch die Kleinen bei uns im
Gottesdienst wohl fühlen, wurde im
Pfarreirat beschlossen, eine Malecke
einzurichten. Im Dezember beginnen
wir damit und stellen einen kleinen
Tisch mit Stühlen, Stiften und Papier in
das rechte Seitenschiff der Kirche. So
können Kinder sich beschäftigen und
Eltern haben den Gottesdienst und
ihre Kinder im Blick.

Yasmin Raimundo Ochoa
 

unsere Krippe in der
Fronleichnamskirche 2018
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Liebe Senioren,
folgendes Programm ist für
Sie geplant:
Di 12.45 Uhr Bingo
und 14.15 Uhr Cafeteria
Mi 14.30 Uhr Kaffeerunde
und 15 Uhr wechselnde Angebote
Do 14.30 Uhr Kaffeerunde
und 15 Uhr Spielenachmittag
Fr 14.30 Uhr Kaffeerunde
und 15 Uhr Fit im Sitztanz

Über Ihren Besuch freuen wir uns.
Ihr Seniorenteam

Schweren Herzens?
Gelegenheit zum pers. Gespräch für
Trauernde in der Marienkapelle der
Grabeskirche St. Josef von
15.00 - 17.00 Uhr am
Mi 04.12.2019,
So 08.12.2019,
Mi 18.12.2019 und
So 22.12.2019.
Sondertermine an Weihnachten und
zum Jahreswechsel geben wir an der
Info-Wand der Grabeskirche bekannt.
Es können auch direkt Gespräche ver­
einbart werden:
Gabriele Eichelmann
0241/51 00 15 03

Kirchenmusik im Dezember

Sonntag, 01. Dez, 09.45 Uhr
1. Advent
Orgelnachspiel: Winter (aus den
4 Jahreszeiten von Antonio Vivaldi)

Sonntag, 08. Dez, 09.45 Uhr
2. Advent
Orgelnachspiel: Maria durch ein
Dornwald ging (Karl Haus)

Samstag, 14. Dez, 19.30 Uhr
24. KONZERT IM ADVENT
(siehe Artikel)

Sonntag, 15. Dez, 09.45 Uhr
3. Advent
Orgelnachspiel: Improvisation über
den Choral “Gaudete“

Sonntag, 22. Dez, 09.45 Uhr
4.Advent
Orgelnachspiel: Nun komm der Heiden
Heiland (J.S.Bach)

Dienstag, 24. Dez, 18.00 Uhr
Heilig Abend
Christmette unter Mitwirkung des
Kirchenchores und des Bläser-
quartetts “Ensemble Canzona“

Donnerstag, 26. Dez, 09.45 Uhr
2. Weihnachtstag
Der Kirchenchor singt die Hirtenmesse
von Ignaz Reimann

Kalle Engelen 
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Am ersten Advent laden wir alle
Vorschulkinder und Kleinkinder
(gerne mit Begleitung) ein, mit
uns in die „Kinderkirche“ (neuer
Konferenzraum) zu gehen und
sich dort singend und betend dem
Thema kindgerecht anzunähern.
                                      Birgit Fofana

Heiligabend für Familien
mit kleineren Kindern

Wie auch in den Vorjahren gibt es
an Heiligabend wieder eine Wort­
gottesfeier um 15:00 Uhr in der
Fronleichnamskirche, die beson­
ders für Kinder und Familien ge­
dacht ist.

Herzliche Einladung hierzu,
Markus Schenck

Eucharistiefeiern

in der Grabeskirche St. Josef
freitags um 9.00 Uhr
zum Gedenken der Toten

in der Fronleichnamskirche
sonntags um 9.45 Uhr

Wortgottesfeiern

in der Fronleichnamskirche
mittwochs 9.00 Uhr

in der Marienkapelle
im Dezember ist keine
Wortgottesfeier

im Haus Marien-Linde, Eifelstraße 27
Sa, 07.12., 14.12, 21.12. und 28.12.
um 16.15 Uhr

Seniorenresidenz "bona fide" GmbH,
Steinkaulstraße 54
Mittwoch, 18.12. um 11.00 Uhr

AWO Seniorenresidenz Kennedypark,
Elsassstraße 78-80
Donnerstag, 19.12. um 16.00 Uhr

Fauna, Stolberger Straße 23
Mittwoch, 11.12. um 14.30 Uhr

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
In der Regel feiern wir die Taufe sonn­
tags um 11.30 Uhr. Eine Taufe inner­
halb der Gemeindemesse um 9:45 Uhr
ist auch möglich. Bei Interesse oder für
die Taufanmeldung melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro, Tel.: 501041.

Es sind verstorben:
† Hildegard Hahn, 83 Jahre
† Luise-Maria Neullens, 86 Jahre
Herr, gib unseren Verstorbenen
die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen!
Lass sie leben in Frieden. Amen.

Impressum: Pfarrbrief St. Josef und
Fronleichnam (1.500 Stück mtl).
Redaktion: B. Baumann, Chr. Gilliam,
L. Vannahme. Namentlich gekennzeich­
nete Artikel sind nicht unbedingt Mei­
nung der Redaktion. Die Redaktion
behält sich das Recht vor Artikel zu
kürzen.
Redaktionsschluss für den Januar-
Pfarrbrief ist der 10. Dezember 2019.
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Termine

Dezember 2019 18.00 Rosenkranzgebet
mittwochs (FroKi)

So 01.12. 9.45 Hl. Messe und Kinder-
katechese (1. Advent)

Mi 04.12. 9-12.00 Wortgottesfeier anschl.
Adventsfrühstück in der
Kirche

Do 05.12. 18-19.15 Gemeinecafé, Bücherinsel

So 08.12. 9.00
9.45

Sonntagsfrühstück, OT
Hl. Messe (2. Advent)

Di 10.12. 19.00 KV-Sitzung, Grabeskirche

Do 12.12. 18-19.15 Gemeindecafé, Bücherinsel

Sa 14.12. 19.30 Adventskonzert s. Artikel

So 15.12. 9.45 Hl. Messe (3. Advent)

Di 17.12. 7.45 Schulgottesdienst

Do 19.12. 18-19.15 Gemeindecafé, Bücherinsel

So 22.12. 9.45 Hl. Messe (4. Advent)

Di 24.12. 15.00

18.00

18.00

Wortgottesfeier für
Familien
Heiligabend in
Gemeinschaft, OT
Christmette

Mi 25.12. 9.45 Hl. Messe im Haus Marien
Linde (1. Weihnachtstag)

Do 26.12. 9.45 Hl. Messe
(2. Weihnachtstag)

So 29.12. 9.45 Hl. Messe

Di 31.12. 18.00 Jahresabschluss-Gottes-
dienst (Silvester)

01.01. Neujahr ist kein Gottesdienst.

Mitarbeiter/innen und Einrichtungen

pro Futura Montessori Kinderhaus St. Fronleichnam,
Schleswigstr. 3,
Maria Schorn, Tel. 50 44 73

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, Holsteinstr. 5a
Tel. 51 15 59

Inklus. Familienzentrum Schikita, Scheibenstr. 11
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a
Stefan Brandner, Tel. 50 22 09

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27
Walter Ditscheid, Tel. 900 31 30

Grabeskirche St. Josef, St.-Josefs-Platz 1
Edith Bircken, Tel. 50 10 40

Bestattungskultur und Trauerpastoral
Stolberger Str. 2,
Gabriele Eichelmann, Tel. 51 00 15 03

Bücherinsel, St.-Josefs-Platz 1, Tel. 50 04 91
Di: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr,
Mi: 16 - 18 Uhr, Do: 10 - 12 Uhr,
Fr: 15 - 17 Uhr

Caritas-Referat "Ehrenamt - Familie - Migration",
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 51 00 07 55

Pastoral in der Arbeitswelt,
Beratung für erwerbstätige Menschen,
Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97

Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de

Pfarrbüro: Leipziger Str. 19
Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80
Öffnungszeiten:
Mo: 11 - 12 Uhr
Di und Fr: 14 - 15 Uhr

Frank Hendriks,
Pfarradministrator

Christel Gilliam, Verwaltung
Tel. 50 10 41

Karlheinz Engelen, Kirchen-
musiker, Tel. 51 45 14

Yasmin Raimundo (PR)
Tel.912 64 947
und 01520-6097021

Ursula Rohrer (GR)
Caritassprechstunde
Tel. 160 29 97

Markus Schenck (GR)
Tel. 160 29 96

Für den Pfarreirat:
Uschi Brodda, Ekkehard Höhl,
Laila Vannahme

Für den GdG-Rat:
Manuela Emonds-pool,
Laila Vannahme

Für den Kirchenvorstand und KGV:
Peter Hermanns, Frank Kreß

Seniorenarbeit:
Hildegard Antwerpen
Tel. 50 10 41
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